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PROJEKTERÖFFNUNG 
ANLÄSSLICH 25 JAHRE CBMF

Erfolgreiche Entwicklung 
Der CBMF hat alle seine Freizeitangebote ent-
sprechend den Vorgaben der UN-Konvention 
über die Rechte von Menschen mit Behinde-
rungen kontinuierlich angepasst und neu aus-
gerichtet. Mit dem vor 5 Jahren unmittelbar vor 
der Haustüre des Freizeit- und Erholungsgebiets 
Wiener Prater neu errichteten Freizeit- und 
Aktivitätsstützpunkt – mit multifunktionellem 
Vereinslokal und verkehrsgeschütztem und 
ruhig gelegenem Garten, eingebettet in ein Ho-
telprojekt mit direkter U-Bahn-Anbindung – hat 
der CBMF seinen Neuausrichtungsprozess ganz 
im Sinne des Menschenrechtsgrundsatz von 
„Inklusion“ abgeschlossen.

Aufgrund der deutlich zunehmenden Besucher-
frequenz und der Angebotsausweitung, wie z.B. 
kostenfreie Kulturangebote mit Livemusik, Gar-
ten- und Grillfeste, gesundheitsfördernde Sport- 
und Bewegungsprogramme, u.v.a.m. ist der 
CBMF aber längst wieder an seine räumlichen 
Kapazitätsgrenzen gestoßen. Das im Vorjahr 
gestartete Projekt „Ausbau und Erweiterung 
CBMF-Freizeitstützpunkt“ hatte das Ziel, mittels 
Zubaus eines großen Wintergartens und der 

Erweiterung der Gartenfläche die Besucherka-
pazität des Freizeit- und Aktivitätsstützpunktes 
zu verdoppeln, um weitere wichtige Aktivitäten 
für Menschen mit Behinderungen anbieten zu 
können.
 
Eröffnungsfeier
Dank zahlreicher Unterstützer*innen und Spon-
sor*innen konnte der Ausbau des CBMF-Frei-
zeitstützpunktes nach 7-monatiger Bauzeit 
fertiggestellt und am 5. Juni 2019 anlässlich des 
25-jährigen Bestandsjubiläums des CBMF feier-
lich eröffnet werden.

Viele Ehrengäste und Unterstützer*innen des 
CBMF folgten der Einladung von Vereinsgründer 
und Präsident Klaus Widl. Darunter Bürger-
meister Michael Ludwig, Stadtrat Peter Hacker, 
Gemeinderatsvorsitzende Gabriele Mörk, Nati-
onalratsabgeordneter Johannes Jarolim, Land-
tagsabgeordneter Gerhard Kubik, Landtagsab-
geordnete Safak Akcay, Bezirksvorsteher Georg 
Papai, Bezirksvorsteher-Stellv. Astrid Rompolt 
sowie unzählige andere Ehrengäste aus Politik 
und Wirtschaft.

Der „CBMF – Club behinderter Menschen und ihrer Freunde“ feierte sein 25-jähri-
ges Bestandsjubiläum mit der Eröffnung seines ausgebauten Freizeitstützpunktes

Rechtes Bild von li. nach re.: Stadtrat Peter Hacker, Bürger-
meister Michael Ludwig, Präsident Klaus Widl und Landtagsab-
geordneter Gerhard Kubik nehmen in Anwesenheit zahlreicher 
Ehrengäste aus Politik und Wirtschaft die Eröffnung vor
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Die Moderatoren Renate Schober und Florian 
Dungl führten durch die Veranstaltung und 
gaben einen Rückblick auf 25 Jahre erfolgreiche 
Vereinsgeschichte. Danach sprach Präsident 
Widl der Stadt Wien,  insbesondere der Magist-
ratsabteilung 40 und dem Fonds Soziales Wien,  
aber auch den zahlreichen Sponsor*innen sei-
nen Dank für deren Unterstützung aus: „Durch 
den Ausbau des Freizeitstützpunkts konnten 
die Freizeitangebote wesentlich verbreitert und 
ausgeweitet werden“.

Bürgermeister und Landeshauptmann Michael 
Ludwig sowie Sozial- und Gesundheitsstadtrat 
Peter Hacker hoben in ihren Ansprachen hervor, 
dass der CBMF seit Jahrzehnten für passende 
Freizeitangebote für Menschen mit Behinde-
rungen sorgt und sich als Interessenvertretung 
stark macht, um die gesellschaftliche Inklusion 
für Menschen mit Behinderungen weiter auszu-
bauen. Der Fonds Soziales Wien, genauso wie 
die MA 40, verstehen sich als Unterstützer und 
Partner des CBMF, wenn es darum geht inklu-
sive Projekte umzusetzen. Beide gratulierten 
zum erfolgreich gelungenen Ausbau und der 
Angebotserweiterung des Freizeitstützpunktes 
und bedankten sich bei allen Mitwirkenden, 
insbesondere bei Präsident Klaus Widl mit den 
Worten: „Wir sind sehr froh, den CBMF als 
verlässlichen Partner der Stadt zu wissen, weil 
wir mit Stolz sagen können: Ihr seid wirklich 
inklusiv“. 

Bevor die vielen prominenten Gäste aus Politik 
und Wirtschaft im neuen Wintergarten des 
CBMF-Standortes auf das 25-jährige Bestands-
jubiläum und den erfolgreich abgeschlossenen 
Aus- und Zubau 
anstießen, überreichte 
Bürgermeister Michael 
Ludwig an Präsident 
Klaus Widl eine be-
sondere Auszeichnung 
der Stadt Wien – siehe 
Bild rechts.
 
Mitglieder des CBMF präsentierten die am 
Freizeitstützpunkt angebotenen Freizeitaktivi-
täten sowie den von ihnen selbst getexteten, 
komponierten und gesungenen CBMF-Song. Bei 
gemütlichem Buffet fand noch ein reger Dialog 
und Austausch zwischen den politischen Ehren-
gästen und Sponsoren und den Mitgliedern des 
CBMF statt.

Bild oben: Mittels letzter Spenden von 
IES Immobilien und Lukoil International 
konnte das Projekt ausfinanziert werden

Biler oben: Bürgermeister Michael Ludwig und Stadtrat Peter Hacker nehmen 
sich ausreichend Zeit für persönliche Gespräche mit den Mitgliedern des CBMF 


